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eier Zımmerling hat 65 Geburtstag VON Raıner ayer und notabene
100 Geburtstag VOoNn onhoeffer zehn Aufsätze selInes Lehrers ausgewählt und
noch einmal veröffentlich Wer dıe Aufsätze ayers noch nıcht in selner Bıbho-
hek hat, dem Se1 dieser Band Wäarmstens emp{iohlen.

Zıimmerling teılt dıie Sammlung 1ın vier SC eın Aufsätze ZUT 10gra-
phıe Bonhoeffers, Systematık (insbesondere ZUT Christologie mıiıt einem FoOor-
schungsüberblıck an ZUT Ekklesiolog1ie ZUT

Der Aufsatz „Vollendung 1Im Fragment” S 1 511) ze1igt auf, wI1Ie onhoe{liftfer
selbst se1n chaffen, auch WE CS agmentarısch ist, Von der Miıtte her, das
el. Von Jesus Chrıistus her: verstanden wissen 11l

Der gesamte 7zweiıte Abschnıiıtt ist spannend, we1l aufzeligt, w1e verschieden
Bonhoeffer rezıplert worden ist und welche polıtıschen und theologıschen eı1t-
strömungen dıe Rezeption beeinftlusst 1: Es stellt Uulls auch heute noch VOT
dıe rage, WIr etwas in Texte hineinınterpretieren nıcht 1Ur be1 onhoef{ffer,
sondern überhaupt, WE WIT Theologıe betreıiben.

Aus dem drıtten Kapıtel greife ich den Aufsatz Z.UT Spannung ekennende
Kırche Berneuchener Bewegung heraus. Bonhoeffers Brautbriefe offenbarten
eine Spannung zwıschen ihm und seiner Verlobten e1 Z1ng 65 anderem

dıe vermeıntlich unterschiedliche Spirıtualität, WI1Ie S1e Bonhoeffer pflegte
und Ww1e S1e dıe erneuchener Taten. ayer Tragl, ob neben bestehenden D1-
VETSCNZCN nıcht auch Konvergenzen auszumachen selen. Kr kann diese in Bon-
oe{lilers DraxX1s pletatıs und In der der erneuchener feststellen el erwarten
eine Erneuerung der Kırche AUus der prax1s pletatis heraus. e suchten ach
Formen kommunıiıtären Lebens Und gerade dıe evangelıschen Kommunitäten
sınd Ende des ahrhunderts sowohl Träger der Tradıtion Ww1e auch Erneue-
POE der Kırche SCWESCHH.

Im vierten Kapıtel War für mich der Aufsatz „Offensives Christsein inmıtten
Von Gewı1issenstod Gewalttat“® eine Offenbarung und Wegweılsung. ayer
schrieb ihn auf dem Höhepunkt des RAF-Terrorismus. Im egenwärt  ıgen „Krieg

den Terrorıismus“‘ WI1IeE auch be1 der Angst VOT Fundamentalismus VOI-
chafft unNns ayer einen Durchblıick, der angeleıtet Von onhoeftifers und
Lebensführung eigener Verantwortung und Stellungnahme ermutigt. uch
WE mehr 25 Jahre se1t der Erstfassung VETSANSCH SInd, ist e& ungeheuer aktuell

Es S21 also Peter Zımmerling ausdrücklich gedankt für die gelungene Auswahl
Von Aufsätzen seines Lehrers Dietrich Bonhoeffer
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